
Plan Ist Plan

2012 30.09.2012 2013

T€ € T€

Einnahmen

1. Mitgliedsbeiträge einschließlich EL-Beiträge 238,0 188.292,60 238,0

EL - Mitgliedsbeiträge 220,0 175.289,37 220,0

zentrale Beitragzahler/innen 18,0 13.003,23 18,0

2. Mandatsträgerbeiträge 1.030,0 773.160,00 1.030,0

3. Spenden (ohne Wahlkampfspenden) 55,0 24.139,67 35,0

4. Einnahmen aus sonstigem Vermögen 40,0 21.399,16 20,0

5. Einnahmen aus Veranstaltungen, Vertrieb von

Druckschriften und Veröffentlichungen und

sonstiger mit Einnahmen verbundener Tätigkeit 2,0 73,65 2,0

6. Zentrale staatliche Mittel 10.500,0 7.942.470,75 10.500,0

7. Sonstige Einnahmen 5,0 5.700,19 5,0

Zwischensumme 11.870,0 8.955.236,02 11.830,0

8. Zuschüsse von Gliederungen

für den zentralen Wahlkampffonds 1.543,0 1.034.471,48 1.369,0

9. Entnahme aus dem Altersteilzeitfonds 93,0 92.641,29 -

Gesamteinnahmen 13.506,0 10.082.348,79 13.199,0

Ausgaben

1. Personalausgaben 3.979,0 2.762.004,77 4.158,0

darunter: Mitglieder des Geschäftsführenden PV 102,0 74.183,94 102,0

2. Sachausgaben: darunter 4.327,0 3.208.128,56 3.846,0

a) Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 1.303,0 1.093.405,60 1.397,0

Kosten Bundesgeschäftsstelle 550,0 516.508,85 662,0

Betriebs- und Reinigungskosten KL-Haus 240,0 281.074,10 340,0

Mietkosten KL-Haus 310,0 235.434,75 322,0

darunter für Zusammenschlüsse 20,0 7.701,79 16,0

Organisation und Dienstleistungen 363,0 255.947,47 335,0

Internet- und Telefonkosten 60,0 59.108,61 60,0

Kfz-Kosten 60,0 47.602,92 60,0

Kopierkosten 30,0 29.315,16 25,0

darunter für Zusammenschlüsse 10,2 2.257,65 15,0

Material- und Herstellkosten (Technik) 18,0 11.626,64 15,0

Zeitungen / Zeitschriften 7,0 5.000,04 7,0

Postdienstleistungen 75,0 53.592,93 75,0

darunter für Zusammenschlüsse 30,0 24.166,31 30,0

Büromaterial 13,0 4.695,66 8,0

Anschaffungen 100,0 45.005,51 85,0

Rechtskosten/Versicherungen/Finanzen/Gebühren 140,0 113.815,35 140,0

Rechtskosten 51,0 45.113,99 51,0

Versicherungen / Gebühren 69,0 47.345,00 69,0

Finanzen 20,0 21.356,36 20,0

Wirtschaftsprüfkosten 250,0 207.133,93 260,0
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für das Jahr 2013
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b) Ausgaben für allgemeine politische Arbeit 3.024,0 2.114.722,96 2.449,0

1. Parteitag 400,0 396.019,17 400,0

2. Fonds des PV 1.050,0 692.763,78 800,0

Kampagnen, Veranstaltungen, Konferenzen 500,0 314.740,04 250,0

Frauenpolitik / feministische Arbeit 50,0 44.982,59 50,0

Jugendverband / SDS 450,0 300.000,00 450,0

Reisekosten 50,0 33.041,15 50,0

3. Bundesausschuss 55,0 46.974,53 55,0

4. Mitglieder des GfPV / Ältestenrat 91,0 73.684,44 93,0

Vorsitzende bis Parteitag - (Plan gleich Ist gesetzt ) 23,2 23.176,89

Vorsitzende 7,4 2.916,97 19,0

Vorsitzender 7,4 7.254,59 19,0

Ältestenrat 4,0 2.826,67 4,0

Beratungen Landesvorsitzende 8,0 9.435,86 10,0

Stellvertretende Vorsitzende 10,0 2.741,45 10,0

weitere Mitglieder des GfPV 5,0 6.471,63 5,0

Bundesgeschäftsführer/in 10,0 7.749,28 10,0

Beratungen Landesgeschäftsführer 8,0 4.991,85 8,0

Bundesschatzmeister 8,0 6.119,25 8,0

5. Ausgaben für die EL 220,0 163.311,47 220,0

Abführungen an die EL 80,0 80.000,00 80,0

Mitfinanzierung von Kongressen und Ausgaben für Aktivitäten bzw.

Aufgaben der EL, einschl. Personalkosten für EL-Koordinierung 140,0 83.311,47 140,0

6. Bereiche der Bundesgeschäftsstelle 493,5 344.095,73 429,0

Internationale Politik 55,0 41.859,52 55,0

Strategie und Grundsatzfragen 16,0 3.776,80 16,0

Kampagnen / Parteientwicklung 65,0 49.804,02 65,0

Politische Bildung 133,5 83.715,32 133,5

Bürgerdialog/Medien/Öffentlichkeitsarbeit 140,0 112.087,74 105,5

Veranstaltung "geDRUCKtes" und Rosa-Luxemburg-Saal (2013 bei BMÖ) 25,0 15.574,21 -

Bundeswahlbüro 10,0 2.688,10 -

Pressesprecher 35,0 29.383,13 40,0

Betriebsrat 10,0 2.198,13 8,0

Gesamtbetriebsrat 4,0 3.008,76 6,0

7. Kommissionen und Gremien 44,5 22.417,24 42,0

Bundesschiedskommission 22,5 11.608,43 20,0

Bundesfinanzrevisionskommission 7,0 2.516,96 7,0

Historische Kommission 5,0 2.202,85 5,0

Bundesfinanzrat 10,0 6.089,00 10,0

8. Zentrale Druckerzeugnisse 220,0 161.750,82 220,0

darunter für externe Publikationen der Zusammenschlüsse 40,0 22.461,19 40,0

9. Zusammenschlüsse 190,0 79.141,80 190,0

10. Mitgliedermagazin 260,0 134.563,98 -

3. Zuschüsse an Gliederungen 1.353,0 681.391,29 1.200,0

Länderfinanzausgleich 1.260,0 588.750,00 1.200,0

für Altersteilzeit 93,0 92.641,29 -

4. Zuführung zum zentralen Wahlkampffonds 3.847,0 2.762.471,48 3.995,0

aus zentralen Mitteln 2.304,0 1.728.000,00 2.626,0

aus Mitteln der Landesverbände 1.543,0 1.034.471,48 1.369,0

Gesamtausgaben 13.506,0 9.413.996,10 13.199,0



Anlage 1

Plan Ist zum weitere durch Plan

2012 30.09.2012
Einnahmen

gedeckte
2013

Ausgaben

T€ € € T€

Zusammenschlüsse 190,0 79.141,80 14.516,97 190,0

Bundesweite Zusammenschlüsse mit Mandaten

BAG Betrieb und Gewerkschaft 15,0 10.449,53 211,30 15,0

BAG Bildungspolitik 5,0 775,20 24,50 5,0

BAG Bürgerrechte und Demokratie 5,0 - - 5,0

Forum Demokratischer Sozialismus 7,0 2.471,81 2.090,00 7,0

BAG Frieden und Internationale Politik 5,0 1.727,46 - 5,0

BAG Grundeinkommen 8,0 4.269,23 61,00 8,0

KPF der LINKEN 11,0 7.455,97 - 11,0

BAG Lisa 9,0 3.406,23 192,00 9,0

Ökologische Plattform bei der LINKEN 6,0 1.787,45 2.800,00 6,0

BAG DIE LINKE. queer 5,0 4.084,90 653,00 5,0

BAG Rote Reporter/innen 5,0 5.624,94 1.460,00 5,0

Seniorenarbeitsgemeinschaft 9,0 3.491,22 - 9,0

Sozialistische Linke 9,0 3.316,99 1.744,05 9,0

BAG Gesundheit und Soziales 5,0 2.577,83 - 5,0

BAG Hartz IV 10,0 3.615,51 - 10,0

Ständige Kulturpolitische Konferenz 5,0 539,45 - 5,0

BAG Linke Unternehmerinnen und Unternehmer 5,0 1.900,49 - 5,0

BAG Migration, Integration und Antirassismus 5,0 539,78 - 5,0

Bundesweite Zusammenschlüsse ohne Mandate

Geraer Dialog / Sozialistischer Dialog 4,0 3.484,70 355,00 4,0

ArGe Konkrete Demokratie - Soziale Befreiung 4,0 784,71 4.381,50 4,0

BAG Rechtsextremismus / Antifaschismus 6,0 3.204,22 85,60 6,0

BAG Städtebau und Wohnungspolitik 3,0 2.377,44 - 3,0

BAG Agrarpolitik und ländlicher Raum 5,0 1.632,68 210,00 5,0

BAG Ethnische Minderheiten 3,0 329,30 - 3,0

BAG Selbstbestimmte Behindertenpolitik 6,0 4.660,16 249,02 6,0

BAG Kommunalpolitik 1.925,80 - 5,0

Zwischensumme Zusammenschlüsse 160,0 76.433,00 14.516,97 165,0

Gemeinsamer Fonds der Zusammenschlüsse 30,0 2.708,80 0,00 25,0

Antieiszeitkomitee 1.246,00 -

BAG Umwelt / Energie / Verkehr 1.021,50 -

AG Wirtschaftspolitik 90,00 -

AG Wissenschafts-/ Hochschulpolitik -

AG ChristInnen bei der LINKEN -

Marxistisches Forum 351,30 -

Datschen und Kleingartenwesen -

BAG Netzpolitik -

Emanzipatorische Linke

In den Planlimits für 2012 und 2013 sind enthalten: Reisekosten, Porto- und Kopierkosten,

Kosten für interne Publikationen, Werbung, Beiträge für Dachorganisationen u. ä.

Für größere Veranstaltungen und Konferenzen sowie externe Publikationen sind gesonderte Anträge

an den Parteivorstand zu richten. Diese Kosten werden über die entsprechenden Planpositionen des

Finanzplans des Parteivorstands finanziert.

Finanzlimits der Zusammenschlüsse 2013

Planposition



Anlage 2

Plan 2012 Ist zum Plan 2013

Zuschüsse an die Landesverbände 30.09.2012

in T€ in € in T€

Baden-Württemberg 120,0 60.000,00 117,5

Bayern 160,0 65.000,00 157,5

Berlin 45,0 - 42,5

Brandenburg 45,0 22.500,00 42,5

Bremen 70,0 52.500,00 67,5

Hamburg 50,0 37.500,00 47,5

Hessen 85,0 42.500,00 82,5

Mecklenburg-Vorpommern 45,0 33.750,00 42,5

Niedersachsen 90,0 45.000,00 87,5

Nordrhein-Westfalen 100,0 50.000,00 97,5

Rheinland-Pfalz 130,0 97.500,00 127,5

Saarland 40,0 - 37,5

Sachsen 45,0 - 42,5

Sachsen-Anhalt 45,0 - 42,5

Schleswig-Holstein 120,0 60.000,00 117,5

Thüringen 45,0 22.500,00 42,5

Zwischensumme Zuschüsse 1.235,0 588.750,00 1.195,0

Gemeinsamer Fonds Finanzausgleich 25,0 - 5,0

Zuschüsse gesamt 1.260,0 588.750,00 1.200,0

Finanzplan des Parteivorstandes der Partei DIE LINKE - Zentraler Finanzausgleich 2013 *

im Bereich Finanzen (Buchhaltung) beim Parteivorstand zur Unterstützung der Landesverbände
* Planung 2013 wie 2012 abzüglich Finanzierung der Personal- und Reisekosten für eine zusätzliche Stelle



Erläuterungen zum Finanzplan
des Parteivorstandes der Partei DIE LINKE für das Jahr 2013

Der Finanzplan des Parteivorstandes für das Jahr 2013 sieht Gesamteinnahmen sowie Gesamtausgaben
von jeweils 13.199 T€ vor, diese sind damit jeweils um 307 T€ niedriger als im Vorjahr geplant.

Die Einnahmen aus zentralen staatlichen Mitteln werden in gleicher Höhe wie 2012 mit 10,5 Mio. Euro
veranschlagt. Endgültig werden die staatlichen Mittel erst nach der Bundestagswahl 2013 (rückwirkend
für das gesamte Jahr) festgesetzt. Die Abschlagszahlungen für 2012 werden im Februar 2013 festgesetzt.

Die Abführungen der Landesverbände aus den staatlichen Mitteln auf der Basis der bei den Landtags-
und Bürgerschaftswahlen erzielten Wählerstimmen an den zentralen Wahlkampffonds werden infolge
der Wahlergebnisse im Jahr 2012 auf 1.369 T€ sinken.

Die Finanzierung der Altersteilzeit-Arbeitsverträge (Freizeitphase) seitens des Parteivorstandes ist im
Jahr 2012 beendet.

Für die Personalausgaben sind infolge von Höhergruppierungen im Jahr 2012 sowie der für 2013
vereinbarten Tarifsteigerungen insgesamt 4.158 T€ zu veranschlagen. Darin berücksichtigt ist auch eine
zusätzliche Stelle im Bereich Finanzen zur Unterstützung der Buchhaltung in den Landesverbänden. Zur
Finanzierung dieser Stelle wurden die Zuschüsse an die Landesverbände gegenüber der ursprünglichen
Planung im Einvernehmen mit dem Bundesfinanzrat um 60 T€ gesenkt (vgl. Anlage 2).

Die Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes steigen um 94 T€. Der Mietvertrag sowie die
veranschlagten Betriebskosten (einschließlich Wachschutz für die Räume der Bundesgeschäftstelle im
Karl-Liebknecht-Haus) wurden an die tatsächliche Nutzung angepasst.

Bei den Ausgaben für allgemeine politische Arbeit ist für das Wahljahr 2013 eine Absenkung um 575 T€
auf 2.449 T€ vorgesehen; weitere Schwerpunkte der politischen Arbeit werden aus dem Bundestags-
wahlkampfetat finanziert.

Der Fonds für Kampagnen, Veranstaltungen und Konferenzen des Parteivorstandes wird um die Hälfte
des Vorjahresansatzes auf 250 T€ gesenkt. Der im Jahr 2011 erstmals gebildete Fonds für Frauenpolitik
und feministische Arbeit sowie der Fonds für den Jugendverband bleiben unverändert bestehen.

Die Ausgaben für die Partei der Europäischen Linken (EL) werden in Höhe der zu erwartenden
Einnahmen aus EL-Mitgliedsbeiträgen von 220 T€ geplant. Hiervon sollen in Abstimmung mit dem EL-
Schatzmeister 80 T€ direkt an die EL abgeführt werden. Damit finanziert DIE LINKE wie bisher den
größten Anteil aller EL-Mitgliedsparteien an den Gesamteinnahmen der EL.

Bei den Bereichen der Bundesgeschäftsstelle ist im Bereich Bürgerdialog/Medien/Öffentlichkeitsarbeit
eine Verringerung der Ausgaben um 34,5 T€ möglich, da auch Kosten der Öffentlichkeitsarbeit aus dem
Bundestagswahlkampfetat finanziert werden.

Für die Zusammenschlüsse sind wie im Vorjahr 190 T€ eingeplant (vgl. Anlage 1). Daneben werden die
Mietkosten für von den Zusammenschlüssen genutzte Räume unter Ausnutzung von Synergieeffekten
bei der Raumbelegung in Höhe von 16 T€ geplant. Weiterhin sind für externe Publikationen der
Zusammenschlüsse Kopier-, Versand- und Druckkosten von insgesamt 85 T€ vorgesehen.

Der Fonds für zentrale Druckerzeugnisse wird auch unter Berücksichtigung der für externe Publikationen
der Zusammenschlüsse einzuplanenden Kosten in Höhe von 220 T€ unverändert beibehalten.
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Die Zuschüsse des Parteivorstandes an die Landesverbände im Rahmen des Länderfinanzausgleichs in
Höhe von 1.200 T€ (11,4 % der Einnahmen des Parteivorstandes aus der staatlichen Teilfinanzierung)
werden auf der Grundlage von Zielvereinbarungen zwischen dem Parteivorstand und den
Landesvorständen gezahlt.

Als Zuführungen zum zentralen Wahlkampffonds sind 3.995 T€ geplant und damit 148 T€ mehr als 2012.
Das ist aufgrund der auf 2.626 T€ angestiegenen Zuführung des Parteivorstandes an den zentralen
Wahlkampffonds möglich.
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